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Saatgut und Sorten

Die steigende Nachfrage von Seiten 

Hybriden hatten die beiden Betriebs-
-

-

Winterlauchsorten fand sich dann eine 
(leider recht kleine) Gruppe von inte-

ein. Sinnvoll wäre ein deutlich späterer 

starken Nachfrage steht die Ernte an – 

-

der Tochter der Betriebsleiter. Zwei 
längere (Kahl-)Frostperioden haben 

gesorgt. Ausgewertet wurden neben 

-
heitsanfälligkeit sowie eine (aufgrund 

-

Zu sehen waren die samenfesten 

KSV-ATL und KSV-BGWI der Kul-

Auswahl gelangte Herbstporreesorte 

die stärksten Frostschäden auf  und 

eine richtige Sortenwahl ist.

Zu Beginn der Veranstaltung wurden 

Sorten in den Punkten Einheitlichkeit 
und „optischer Makellosigkeit“  mit 

-

höher war als bei den samenfesten 
Sorten. Aber nicht in allen Bewer-
tungen schnitten die F1-Sorten besser 
ab. So war beispielsweise anschlie-

die Sorte „Navajo F1“ deutlich mehr 
mit Rost befallen war als alle anderen 

Aufgrund der beeindruckenden Anzahl von Herbst- und Winterlauchsorten, die im August 2015 auf  dem Sortentag der Bingenheimer Saat-

-
prozess war, konnten sich interessierte Gärtner(innen) am 1. März über die Ergebnisse zum Winterlauch  informieren.

Bild 1: Der Bestand im Spätsommer
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-
terlauch. „Vitaton F1“ war in diesem 
Versuch eindeutig der „optische 

-
klem Laub und kaum Ausfällen durch 
Frost. Gefolgt von Navajo F1 mit 

-

Frostschäden und Rostbefall. Doch 
in der Entwicklung neuer samenfester 

an den ansprechenden Zuchtlinien 
-

Zuchtlinie KS-MNE der anwesenden 
Züchterin Christina Henatsch. Die 

-

(Interessierte Gärtner können von der 
-

gut für einen Versuchsanbau bekom-

-

Ebenfalls einen guten Eindruck hin-

frostbedingten Ausfällen und einer 
-

durch einen besonders geringen Befall 

(Phytophthora porri) auf. 

-

Anbau und der  Vermarktung auf  

ist ein interessierter Förderer gewor-

samenfest. 

Hier geht der Versuch mit den Favo-

-

sowie 3 Zuchtlinien von Christina 

restlichen Fläche. „Im Herbst liegt 
der Ertrag der samenfesten Sorten 

-
leiters. Der Knackpunkt ist die Ern-

könnten nach seiner Beobachtung die 
samenfesten Sorten wieder punkten. 
Vom Betriebsleiter Gemüsebau auf  

entscheidend für einen guten Früh-

sie dort sehr gute Erfahrung mit der 

Wie wertvoll solche praxisnahen Ver-
anstaltungen für einen Austausch 

Schluss der Veranstaltung bei wär-
-

und dem Verschwinden von Sorten 

Jörg Schlösser, Bingenheimer Saatgut AG

Saatgut und Sorten

Bild 2: Kritische Überprüfung der marktfertig gerichteten Lauchsorten


